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Das Leserforum Frau M. S. aus Mettmenstetten mailt: «Im
Z?«c/? fow Kowsrame <Gesundheit

In dieser Rubrik veröffentlichen wir Brie-
fe von Lesern, die andere Leser um Hilfe
bei Gesundheitsproblemen bitten. Wir
geben die Ratschläge unverändert weiter
und weisen darauf hin, dass es sich um
persönliche Erfahrungen handelt, die
nicht in jedem Fall in gleicher Weise auf
eine andere Person anzuwenden sind.
Beanspruchen Sie daher im Zweifelsfall
fachlichen Rat. Unser herzlicher Dank gilt
allen, die uns Ihre Erfahrungen mitteilen.

Erfahrungsberichte

Sklerodermie
Frau A. D. (65) aus Schaffhausen sucht Linde-

rung für diese Bindegewebsstörung, die bei
ihr harte, aber dünne Haut, Stechen, starken

Juckreiz und ständiges Frieren verursacht.

auf dem Teilen beschreibt die Ärztin die Hei-

lung eines Sklerodermiekranken. Das Buch
wird im Verlag Delachaux und Nestlé heraus-

gegeben und ist in Neuauflage in Reformhäu-
sern erhältlich.»

Frau M. D. aus dem schweizerischen
Hochfelden sendet einen Fachartikel aus der
Zeitschrift <Lymphologie in Forschung und
Praxis> und kommentiert: «Es handelt sich um
ein umfassendes T6eraporzzep£, welches
aus einer abgewandelten Lymphdrainage,
Ernährungsumstellung, Atem- und passiver
Bewegungstherapie besteht. Herr Mainusch
(Mainz), der diesen Artikel verfasst und das

Konzept entwickelt hat, wendet das Konzept
seit 19 Jahren mit enormem Erfolg an. Ich hat-

te das Glück, in seinem einzigen Kurs für The-

rapeuten die Methode zu erlernen und wende
sie bei meinen Sklerodermiepatienten eben-
falls sehr erfolgreich an. Was kann man errei-
chen? Keiner kann diese Krankheit bisher
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heilen, auch dieses Konzept nicht. Man kann
erreichen, dass sklerosierte Bereiche der Haut
wieder weicher werden, die Beweglichkeit
stark verbessert wird, die häufig auftretende
Raynaud-Symptomatik abgeschwächt oder so-

gar zum Verschwinden gebracht wird. Die
Wundheilung wird verbessert, Beschwerden
der inneren Organe, wie z.B. Reflux, werden
gelindert. Strukturen, die unwiderruflich ge-
schädigt sind, werden es jedoch bleiben. Ich
spreche hier nicht von einem Wunder, son-
dern von langer harter Arbeit, die sich nach
meinen Erfahrungen jedoch lohnt.»

Frau E. P. aus Gottmadingen meint: «Ich

würde die Zrwäbnmg auf Vollwert, Hirse und
Rohkost von frischem, ungespritzem Obst und
Gemüse umstellen. Ferner ein hoch dosiertes
Vitamin- und Mineralstoffpräparat, Spirulina,
Bierhefe-Tabletten, Thym-Uvocal (Thymus-

Peptide von Strathmann) und in den frühen
Abendstunden eine Zinktablette (z.B. Unizink
50). Diese Mittel haben eine starke Wirkung
auf Haut und Bindegewebe, so dass sich nach

einigen Wochen eine positive Reaktion zeigen
müsste.»

Herr P. K. mailt: «Ich empfehle bei Haut-
Störungen grundsätzlich, auch den ZV/rra zu
betrachten. Störungen im Darm können zu
Störungen bei der Verwertung der Nahrung
führen. Ich empfehle eine Darmkur mit mine-
ralstoffreicher Ernährung, Vollkornkost und
milchsauer eingelegte Produkte.»

Frau H. G. aus Lugnorre schreibt: «Um we-
nigstens den Juckreiz zu nehmen, sollte Frau
A. D. trinken oder Ringel-
blumensalbe verwenden.»

Frau R. Z. aus Zermatt teilt die Adresse der
Schweizer Se/bs/bz7/ègr«/?/>e «Sklerodermie»

mit: /ktor Z/eTy .V/momZ/ey
VT, 67/ <5YMN Zwrz'cb.

Beachten Sie auch den Feser-

brief auf Seite 7 dieser Ausgabe.

Gleichgewichtsstörungen
Frau M. L. (83) aus Unterseen bat
um den Rat der Feserinnen und Le-

ser, da sie seit längerer Zeit Proble-
me mit dem Gleichgewicht hat.

Herr E. G. aus Hamburg teilt
mit: «Die Ursachen für Gleichge-
Wichtsstörungen sind so zahlreich
wie die Behandlungsmöglichkeiten.
Das Gleichgewicht wird im Innen-
ohr gesteuert, durch die Tast- und
Fühlkörperchen an den Muskeln so-

wie die Wahrnehmung der Augen.
Im 19. Jahrhundert beschrieb der
Arzt Prosper Menière die Ursachen
und Symptome des Schwindels als

erster (Menière'sehe Krankheit).
Die meist vorhandene Durchblu-
tungsstörung ist oft mit Bandschei-
benschäden kombniert und kann
über die Behandlung der Z/a/srczV-

öe/säw/e gebessert werden. Z/o-

raöo/>o/ZVscbe Zöera/Ve bei Störun-

gen des Gleichgewichts: Cocculus
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1)4, Conium Maculatum D4, Tabacum D6. /i/o-
cibera/scZie 77iera/;z'e mffMmerafeötow «c/cb
/Zz: 5cZ?M&sfer: Ferrum phosphoricum D6, Ka-

Hum phosphoricum D6 oder (besonders für äl-

tere Mensehen) Calcium phosphoricum D6 .»

Herr P. K. schreibt: «Die Gleichgewichts-
Störungen könnten durch Kreislaufstörungen
verursacht sein. Ich selbst konnte diese behe-
ben durch Beachten des ,Vcö/re-7Zz/.se»-G/e/cZi-

gewVcZVs im Körper (pH-Wert des Urins um
den Wert 7). Dies erreicht man einfach, indem
man viel Gemüse und Obst isst und auf Fleisch
sowie Produkte, die weisses Mehl oder Zucker
enthalten, verzichtet. Diese Produkte führen
unter Umständen zu einer Übersäuerung des

Körpers, die letztlich auch Kreislaufstörungen
nach sich ziehen kann.»

Neue Anfragen

Entzündungen um den Mund
Frau B. G. aus Weinfelden schreibt: «Nach dem
Essen verschiedenster Nahrungsmittel wie
z.B. Rahm, Süssigkeiten, Käse, Schweine-
fleisch und vielem anderem mehr, erscheinen
innert kurzer Zeit rote, entzündliche Flecken
im Gesicht, jedoch nur um den Mundbereich.
Ich nehme an, dies beruht auf einer Allergie
auf diverse Stoffe, neige ich doch auch sonst
zu Al-lergien, z.B. beim Verzehr von Sellerie
oder Curry. Hat jemand aus der Leserschaft ein
ähnliches Problem oder wiisste allenfalls eine
Lösung? Ich habe es schon mit Antibiotika ver-
sucht, was mir jeweils etwa für ein halbes Jahr

Zes'en'«7/e« z//zr/ Zever

/rage« Zesw/z/Mzezz

Erfahrungsberichte und Anfragen
an das Leserforum richten Sie an:
A. Vogel Gesundheitsforum/GN-Leserforum
Postfach 43/CH 9053 Teufen
Fax 071/335 66 12

E-Mail: info@gesundheitsforum.ch

hilft, doch anschliessend habe ich das Problem
leider wieder.»

Gebärmuttersenkung und Operation
Frau A. P. aus Brunnadern schreibt: «Vor drei
Monaten unterzog ich (39) mich wegen einer
Gebärmuttersenkung einer Unterleibsoperati-
on (<Aufhängung> der Gebärmutter). Seither
habe ich mehr Beschwerden als vorher, Bla-

senschmerzen und dauernden Harndrang,
Darmbeschwerden und ein Fremdkörperge-
fühl. Turnen und Beckenbodentraining mache
ich. Wer weiss Rat oder hat ähnliche Erfah-

rungen gemacht?

Amyloidose
Frau/Herr E. O. aus Ostermundigen schreibt:
«Mein Vater leidet bald seit zwei Jahren an der
seltenen Eiweiss-Erkrankung. Die Schulmedi-
zin ist der Amyloidose gegenüber ziemlich rat-
los. Hat jemand Erfahrungen damit und weiss
etwas über mögliche Behandlungen? Ich bin
für jeden Hinweis sehr dankbar.»

Polymyalgia rheumatica
Frau A. S. aus Wien schreibt: «Seit drei Jahren
muss ich nach aktuellen Blutsenkungswerten
zwischen 2,5 und 7 Milligramm Cortison täg-
lieh nehmen. Ich suche nach antientzündli-
eher Unterstützung, um das Cortison redu-
zieren zu können. Rhus toxicodendron brach-
te leider keine zusätzliche Hilfe. Bin seit 30Jah-
ren Vegetarierin, war vorher immer gesund.
Jetzt bin ich sehr unglücklich, da auch die

Kopfschwarte gelegentlich druckempfindlich
ist. Wer hat Erfahrung?»

Ze/e/o« 77/335 55
7//ZV dm /JzzsYTW?/: 6647/77/335 66 66

Das A. Vogel-Team berät telefonisch bei

Gesundheitsproblemen aus ganzheitlicher
und naturheilkundlicher Sicht :

Montag bis Freitag
8 bis 12 Uhr und 13.30 bis 17 Uhr
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